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Kita „Wirbelwind“ sorgt für strahlende Gesichter 
Neubau des ehemaligen Gustav-Werner-Kindergartens eingeweiht 
 
Kinder, die im Bewegungsraum klettern, in den Fluren auf kleinen Rollern fahren 
oder ausgelassen auf Sportmatten toben – die erste Sportkita in Fellbach begeistert. 
Auf dem Gelände des ehemaligen Gustav-Werner-Kindergartens in Fellbach-
Schmiden ist ein gelungener, kindgerechter Neubau für vier Gruppen entstanden. 
Der TSV Schmiden kooperiert in der Kita „Wirbelwind“ mit den Kirchen und bietet ein 
Doppelprofil, „das ankommt“, wie Oberbürgermeisterin Gabriele Zull bei der 
Eröffnung am vergangenen Freitag, 16. Oktober, feststellte. 
 
Der TSV hat den Kindergarten im vorgesehenen Zeit- und Kostenrahmen errichtet, 
wie der Vorsitzende Jörg Bürkle bei der Einweihung stolz berichtete. 19 Monate nach 
der Grundsteinlegung konnten die ersten Kinder nach den Sommerferien die Kita in 
Besitz nehmen. Neben drei Gruppen für Kinder ab drei Jahren wird es auch eine 
Gruppe für die Jüngsten geben. Allen Gruppen stehen ein großer Bewegungsflur 
sowie im Alltag zahlreiche Möglichkeiten zur Verfügung, sich sportlich zu betätigen. 
Ein Glanzstück der neuen Kita ist die zusätzliche kleine Sporthalle, die abends auch 
vom TSV genutzt werden kann. Ein separater Eingang ermöglicht eine eigenständige 
Nutzung außerhalb der Öffnungszeiten des Kindergartens. 
 
Seit mehreren Jahren hegt der Sportverein den Wunsch, einen eigenen 
Sportkindergarten aufzubauen, wie Ulrich Lenk, Ehrenpräsident des TSV, ausführte. 
Durch den Rückzug der evangelischen Kirche als Trägerin des Gustav-Werner-
Kindergartens wurde dieser Traum Realität. Das Gelände bleibt im Eigentum der 
Kirche; der TSV nutzt es im Rahmen eines Erbbaurechts. Die gute Kooperation mit 
den Kirchen soll auch künftig fortgesetzt werden. „Die doppelte Ausrichtung trägt“, 
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stellten Pfarrer Markus Eckert und Diakon Martin Wunram bei der offiziellen 
Eröffnung fest. 
 
„Fellbach bietet durch die Trägervielfalt sehr unterschiedliche Schwerpunkte in den 
Kindergärten“, betonte Oberbürgermeisterin Zull. „Ich freue mich, dass jetzt eine 
Sportkita dazu gekommen ist und die vielen strahlenden Gesichter bestätigen, dass 
es die richtige Entscheidung war.“ Die Stadt finanziert den rund sechs Millionen Euro 
teuren Neubau der Einrichtung zu 90 Prozent und übernimmt die Betriebskosten. Der 
TSV investiert 800.000 Euro in die Kita und die kleine Sporthalle, der 
Württembergische Sportbund steuert 200.000 Euro bei. Kindergartenleiterin Michaela 
Ruhe konnte zudem einen Scheck der Albrecht-Bürkle-Stiftung über 30.000 Euro für 
die weitere Ausstattung entgegennehmen. 
 
In den kommenden Wochen wird noch die große, nach Süden ausgerichtete 
Freifläche gestaltet. „Auch hier wird es Bewegungsangebote für die Kinder geben“, so 
der TSV-Vorsitzende. Auf dem Gelände stand bis vor Kurzem noch der alte 
Kindergarten, der aufgrund seines baulichen Zustands nicht erhalten werden konnte. 
Trotz der umfangreichen Bauarbeiten wurden die großen Bäume auf dem Areal 
geschützt. Sie werden in die Gestaltung einbezogen. 


